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Gut besuchter Wettkampf
Kantonales Schüler-Volleyballturnier wurde mit grossem Erfolg durchgeführt.

Yves Pillonel

Gut 300 Schülerinnen und
Schüler nahmen am Kantonalen
Volleyballturnier teil. Alleine in
Beckenried spielten 25 Mäd-
chenteams um den Turniersieg,
entsprechend laut war es in der
Turnhalle Isenringen.

Mit dem Volleyballturnier
fand bereits der dritte Schul-
sportwettkampf des laufenden
Schuljahres statt. Die Turnhal-
len in Beckenried, Stans Kolle-
gium und Wolfenschiessen wa-
ren sehr gut mit Schülerinnen
und Schüler des 7. bis 9. Schul-
jahres gefüllt. Die meisten Ju-
gendlichen nahmen am Turnier
teil, weil sie Freude am Volley-
ballsport haben und sich gerne
bewegen. Jedoch waren auch
wertvolle Punkte für den
NSV-Klassencup zu gewinnen
und es lockte der Turniersieg.

Gerade in den Finalspielen
war jeder Punkt wichtig und die
Spiele endeten oft knapp. Somit
war die Freude über den Tur-
niersieg umso grösser. Bei den
Mädchen gewannen im Superfi-
nal die Schülerinnen der 2. ORS
aus Beckenried gegen die
9.-Klässlerinnen aus Buochs.
Damit haben sie sich für den
Schweizerischen Schulsporttag
vom 27. Mai in Chur qualifiziert.
Unglücklicherweise findet in
dieser Woche auch das Klassen-
lager der Schule Beckenried in
Gstaad statt. Es wurden deshalb

bereits erste Pläne für eine Rei-
se von Gstaad nach Chur ge-
schmiedet. Die Lehrerin Bettina
Caprez erklärte schmunzelnd:
«Vielleicht können wir ja einen
Helikopter mieten.»

BesuchbeimNationalligaA
Heimspiel alsPreis
Bei den Buben in Wolfenschies-
sen war der Superfinal etwas
klarer, die Schüler aus Oberdorf
setzten sich mit 2:0 gegen die
Lokalmatadoren durch. Die
Jungs aus Oberdorf sind beson-
ders polysportiv unterwegs,
denn bereits am Unihockeytur-

nier hatten sie das Turnier im
9.Schuljahr gewonnen. Als
Neuerung wurde in diesem Jahr
an jedem Turnierort ein Spezial-
preis, ein Besuch eines National-
liga-A-Volleyball-Heimspiels bei
Lindaren Volley Luzern, verlost.
Die glücklichen Gewinner die-
ses Preises sind unter anderem
Teams aus Wolfenschiessen und
dem Kollegi Stans. Die beiden
Mannschaften freuten sich rie-
sig über den Preis und den be-
vorstehenden Matchbesuch.
Yves Pillonel, Koordinator der
freiwilligen Schulsportanlässe
im Kanton Nidwalden, erklärte:

«Wir erhoffen uns dadurch, dass
einige Schülerinnen und Schü-
ler mit dem Volleyball-Virus an-
gesteckt werden und so den Weg
zu einem Volleyballverein in
Nidwalden finden.» Volleyball
ist ein sehr attraktiver Sport und
wer Volleyball auf hohem
Niveau erlebt hat, bekommt be-
stimmt Lust auf mehr. Die Orga-
nisation hatte die Abteilung
Sport Nidwalden und der Nid-
waldner Verein für Sport in der
Schule inne.

Alle Ranglisten und Fotos unter: www.sport.
nw.ch.

Die Mannschaften kämpften um jeden Punkt, um in den Final zu kommen. Bild: Martin Dominik Zemp

Ausgezeichnet geschossen
Schiessen Am 151. Winteraus-
marsch der Feldschützen Basel
belegten die Pistolenschützen
Stans den glänzenden dritten
Rang im Gruppenwettkampf
über 25 Meter. Franz Keiser aus
Stans bewies mit seinem zwei-
ten Rang, dass er ein erfolgrei-
cher Schiess-Allrounder ist.

120 Einzelschützen und 20
Gruppen mit dem Gewehr
300-Meter sowie 62 Schützen
und zehn Gruppen mit der Pis-
tole wetteiferten an diesem tra-
ditionellen Anlass des Feld-
schützenvereins Basel im berni-
schen Uetendorf. Mit dabei aus
Nidwalden Vertreter der SG Bü-
ren-Oberdorf und der SG Stans
im Gewehr-Wettkampf sowie
eine Gruppe der Pistolenschüt-
zen Stans. Nach zahlreichen frü-
heren Siegen platzierte sich die
Stanser Pistolengruppe auf dem

sehr guten dritten Rang. Für PS
Stans schossen Franz Keiser,
Dölf Lussi, Hans Stalder, Tho-
mas Locher, Armin Kesseli und
Edwin Niederberger. Im Einzel-
klassement bewies Franz Keiser
mit seinem 2. Rang und 97
Punkten, dass er nicht nur ein
erfolgreicher Gewehrschütze
ist, sondern auch die 25-Me-
ter-Pistole beherrscht. Als beste
Nidwaldner 300-Meter-Gruppe
konnte Büren-Oberdorf auf dem
6. Schlussrang gefeiert werden.
Die Schützengesellschaft Stans
belegte den 8. Rang. Im
300-Meter-Einzelwettkampf,
zehn Schuss, erzielten 90 und
mehr Punkte: Markus Böckli,
92, Elisabeth Aschwanden, Bü-
ren-Oberdorf, 92, Dölf Lussi,
Büren-Oberdorf, 91 Punkte. (fo)
Die vollständige Rangliste gibt es unter:
www.buerenoberdorf.ch

Die Stanser-Gruppe (von links): Hans Stalder, Edwin Niederberger,
Franz Keiser, Dölf Lussi, Thomas Locher und Armin Kesseli. Bild: FO

Ein ereignisreiches Jahr
Dallenwil «Wer die kleinen Din-
ge im Leben schätzt, der hat den
Weg zum Glück gefunden.» Mit
diesem Spruch eröffnete Präsi-
dentin Cornelia Imholz die 91.
Generalversammlung der Frau-
en- und Müttergemeinschaft
Dallenwil und begrüsste 120
Frauen und Mütter. Zehn Sit-
zungen beanspruchte die Orga-
nisation für das Jubiläumsjahr,
das ausserordentlich vielseitig
ausfiel. Einer der Höhepunkte
war die Teilnahme an der Älp-
lerchilbi. Über die Grenze führ-
te der Seniorenausflug ins östli-
che Nachbarland auf den Aus-
sichtsberg Karren.

Verschiedene Kurse wie Not-
fälle beim Kleinkind, Auto-
fit-Kurs und ideenreiches Her-
stellen von Holztafeln, fanden
bei den Mitgliedern guten An-
klang. Ein Tagesausflug zur
Spargelproduktion in Schaffhau-
sen und der Marktbesuch in
Ponte Tresa sowie der Besuch
einer Imkerei begeisterten die
Teilnehmer. Die Geselligkeit
wurde bei den regelmässigen
Veranstaltungen gepflegt.

Das Liturgie-Team gestalte-
te lebendige Gottesdienste, die
wie die Maiandachten oder das
Titularfest gut besucht waren.
Beliebt war auch der «Treff mit
de Chleyne», das «Osternäscht-
li» suchen und der Besuch des

Recycling Centers Buochs mit
den Kindern. Am Kasperli und
Clownin Brausi hatten die Kin-
der einen Riesenspass.

ZweineueGesichter im
Vorstand
Für weitere zwei Jahre im Vor-
stand wiedergewählt wurden
Rita Niederberger und Brigitte
Käser. Neu im Vorstand sind Sa-
rah Ronner für zwei Jahre und
Mirjam Jucker für ein Jahr. Mit
grossem Applaus wurden die ab-
tretenden Vorstandsmitglieder
Carla Fantolini und Monika
Durrer verabschiedet.

Einen kleinen Verlust gab
Kassierin Monika Durrer be-
kannt. Ein abwechslungsreiches
Jahresprogramm stellte Rita
Niederberger vor. Eine besonde-
re Ehrung konnte Elsa Wel-
te-Odermatt für 50 Jahre Mit-
gliedschaft entgegennehmen.
Die gemeinderätliche Anerken-
nung überbrachte Ursula Nie-
derberger und bedankte sich für
die grosse Arbeit.

Der Einsatz der Frauen wur-
de auch vom Frauenbund Nid-
walden geschätzt. Dies war aus
den Worten von Claudia Waser
zu entnehmen. Abschliessend
bedankte sich die Präsidentin
bei ihrem Vorstandsteam und
den vielen Personen, die für den
Verein im Einsatz standen. (fn)

Jassreise wurde vorgestellt
ProSenectute Die zweite Qua-
lifikationsrunde des Jassturniers
der Pro Senectute war gut be-
sucht. Bei dieser Gelegenheit
wurde die Jassferienreise vorge-
stellt, die im Juni in Valbella/
Lenzerheide stattfindet. Inter-
essierte können die Unterlagen
beim Sekretariat der Pro
Senectute NW anfordern
(0416107609). Die Anmeldung

ist schriftlich bis zum 17. April
einzureichen. Von den 80 anwe-
senden Jassern haben sich die
elf Bestplatzierten für den Final
qualifiziert. Die nächste Runde
wird am 12. Februar ausgetra-
gen. Beginn: 13.30 Uhr. (pd)

Auszug Rangliste: 1. Helmut Jost, 2215; 2.
Hugo Amstad, 2204; 3. MonikaMeienberg,
2193. 4.Martin Odermatt, 2186; 5. PaulMat-
ter, 2165; 6. Walter Waser, 2148.

Fünf Jubilare wurden geehrt
Stans Die Mitglieder der Har-
moniemusik Stans trafen sich
zur 33. Generalversammlung. Es
wurde auf ein aufregendes und
auch erfolgreiches Jahr zurück-
geblickt. Die Musikantinnen
und Musikanten nahmen am In-
nerschweizer Musikfest teil und
erreichten erstmals unter der
Leitung von Roberto Cereghetti
den sehr guten dritten Platz in
der 2. Klasse Harmonie.

Nach erfolgreicher Musik-
festteilnahme trafen sich die
Musikanten zu einem verdien-
ten Vereinsausflug und genos-
sen eine Fahrt im FCL-Car in
den Kanton Glarus. Auf dem
Programm stand eine Stadtfüh-
rung sowie die Besichtigung des
eindrücklichen Landesplatten-
bergs. Mit viel Elan starteten
nach den Sommerferien die Pro-
ben für das Winterkonzert 2019.
Skandinavische Klänge wurden

angegangen und intensiv geübt.
Das 18-jährige Jungtalent Simon
Knüsel überzeugte die Musik
und das Publikum mit dem So-
listenpart im «Concerto For
Trombone And Band» von Lau-
ny Grøhndahl.

Die Harmoniemusik konnte
folgende Jubilare ehren: Noah
Businger, Eliane Burch, Beat
Lussi, Luzia Zihlmann-Flury
und Roland Achermann. Auch
in diesem Jahr werden die Musi-
kanten an verschiedenen Anläs-
sen wie am weissen Sonntag im
Stanser Dorf oder an der Win-
kelriedfeier die Bevölkerung mit
Klängen erfreuen. Am 6. Juni
findet das Sommerkonzert in
der Brauerei Lussi in Oberdorf
und am 28. und 29. November
das Jahreskonzert statt. (pd)

Weitere Informationen unter: www.harmo-
niemusik-stans.ch.

Die Jubilare (von links): NoahBusinger, ElianeBurch, Beat Lussi, Luzia
Zihlmann-Flury und Roland Achermann. Bild: PD

Zur Erweiterung unseres Teams suchen
wir per sofort oder nach Vereinbarung:

ProjektleiterIn
Heizung/Lüftung
HeizungsinstallateurIn
(A-Monteur)

Sie arbeiten gerne selbstständig und
auch im Team mit jungen motivierten
Mitarbeitenden? Sie sind eine zuverläs-
sige Person, die sich mit unseren inter-
essanten Projekten und anspruchsvollen
Aufgaben identifizieren kann?
Dann können wir Ihnen eine vielseitge
Tätigkeit mit attraktivem Lohn sowie
zeitgemässen Sozialleistungen anbieten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungs-
unterlagen oder Sie telefonieren direkt
mit Thomas Niedermann.

Stans · Ennetbürgen · Engelberg
Beratung | Planung | Ausführung | Service

Niedermann HLK AG
Fronhofenstrasse 10, 6370 Stans

Telefon 041 618 30 80, niedermann-hlk.ch
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